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„Dieses Baumes Blatt, der von Osten
meinem Garten anvertraut,
gibt geheimen Sinn zu kosten, wie’s
den Wissenden erbaut.“

J. W. von Goethe

❚ Vorbereitung  

Auf ausgebreiteten braunen Tüchern lie-
gen Ginkgoblätter – je nach Jahreszeit viel-
leicht sogar in verschiedenen Reifegraden
(frische, grüne Blätter und getrocknete oder
gepresste, gelbe Blätter). Ein Kerzenleuchter
in Yin-Yang-Form ergänzt die Gestaltung der
Mitte.

❚ Erklärung und Ziele

Die Kinder sollen sich, angeregt durch das
Motiv des Ginkgoblattes, verschiedener Ge-
gensätze bewusst werden. Im eigenen Be-
wegen, in einer Geschichte und im Gespräch
sollen sie die Gegensätze mit allen Sinnen
erfahren und diese auch in ihrer Ergänzung
zum Ganzen erleben. In einer meditativen
Phase können sie diesem Lebensprinzip
nachspüren und anschließend ihre Erfahr-
ungen kreativ mit verschiedenen Mate-
rialien zum Ausdruck bringen. Ein Ginkgo-
blatt wird ihnen in Verbindung mit einer
Affirmation mit auf den Weg gegeben.
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Ginkgo-Garten – 
die zwei Seiten des Lebens

Sozialform: Einzelübung

Einsatzbereich: Wahrnehmung, Gestaltung

Übungschwerpunkte: kreative Erfahrung von Ganzheitlichkeit

Material: Ginkgo-Blätter in unterschiedlichen „Reifegraden“, braune Tücher,
Kerzenleuchter (evtl. in Yin-Yang-Form), CD und Buch: Ginkgo-
Garden (Weltbild Verlag), Tonpapier, Wasserfarben, Pinsel

Meditation

Ruhe Kreativität Entspannung Gefühl WahrnehmungBewegung
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Mit Bewegung und Stimmeinsatz erleben
sich die Kinder ganzheitlich. Sie erfahren
durch die Darstellung der Gegensätze auch
diese ganzheitlich und können spüren, wel-
che „Seite“ ihnen besser gefällt bzw. besser
tut.

Über die Begegnung mit dem Ginkgo-
Baum in der Fantasiegeschichte lernen die
Kinder die Bedeutung der Gegensätze, z.B.
Licht und Schatten, kennen und ziehen dar-
aus die Erkenntnis, dass das Eine ohne das
jeweils Andere nicht existieren kann. Am En-
de der Fantasiereise entscheiden sich die Kin-
der intuitiv für eine Seite des Rückwegs und
nehmen in einer spontanen Aussprache da-
zu Stellung.

Die Begegnung mit den Ginkgo-Blättern
wird durch eine Wahrnehmungsübung mit
anschließender Meditation vertieft. Die bei-
den Seiten des Ginkgo-Blattes werden mit
den zwei Seiten des Lebens in Verbindung
gebracht. Gemeinsam werden Beispiele
gesucht und besprochen.

Angeregt durch eine Bildvorlage dürfen
die Kinder dann ihr eigenes Ginkgo-Bild
gestalten. Als Erinnerung an den besonde-
ren Baum und die zwei Seiten des Lebens
dürfen die Kinder je ein Ginkgo-Blatt mit
nach Hause nehmen.

Ziel ist, dass die Kinder
•  mit dem Körper Gegensätze wahrneh-

men und erleben,
•  mit allen Sinnen Gegensätze spüren/

fühlen und Gefühle dann wahrneh-
men,

•  Licht- und Schattenseiten – Gegen-
sätze als Ergänzung erfahren,

•  sich der Bedeutung der Zweiseitigkeit
im Leben bewusst werden,

•  die besondere Bedeutung des Ginkgo-
Baumes kennen lernen,

•  mit Ginkgoblättern die beiden Seiten
des Lebens gestalten.

❚ Ablauf

Gegensätze erleben
Für eine freie Bewegungsübung teilen Sie

den Raum in zwei Bereiche. Die Kinder
bewegen sich für einige Minuten in den bei-
den Bereichen immer so, wie Sie es vorge-
ben. Die Übung beginnt im rechten Teil des
Raums. Wenn die Musik gestoppt wird,
wechseln die Kinder in den anderen Teil.

Weisen Sie die Kinder an, sich nach Ihren
Vorgaben zu bewegen und dabei darauf zu
achten, was ihnen leicht oder schwer fällt,
was sie besonders mögen, wie sie sich dabei
fühlen ...

Verwenden Sie folgende Vorgaben:

Schnell – Langsam
Laut – Leise
Groß – Klein
Fröhlich – Traurig
Alleine – Gemeinsam

Setzen Sie die Übung dann in Bezug zum
vorbereiteten Sitzkreis, im Erzählkreis sollen
die Kinder eine Verbindung zu den Ma-
terialien in der Mitte herstellen. Sie vermu-
ten, assoziieren: zwei Seiten.
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❚ Fantasiereise

Die Kinder legen sich nun bequem auf
den Rücken, die Arme locker neben dem
Körper und die Augen geschlossen. Tragen
Sie die Fantasiereise vor. Im Hintergrund
kann leise, meditative Musik laufen.

Danach kommen die Kinder im Erzähl-
kreis zusammen und berichten, was sie in
der Fantasiereise erlebt, gesehen, gefühlt
haben.

Ginkgoblätter betrachten und 
kennen lernen
Zeigen Sie den Kindern die Ginkgo-Blät-

ter und teilen Sie diese an die Kinder aus.
Lesen Sie dann die Erzählung vom Ginkgo-
Baum vor. Leiten Sie im Anschluss ein
Gespräch mit den Kindern ein. Sie sollen die
Oberfläche und den Rand der Blätter be-
fühlen und erzählen, was sie spüren, sehen
und entdecken. 

Mit Ginkgoblättern meditieren
Fragen Sie die Kinder, was das Ginkgo-

Blatt mit der ersten Übung zu tun hat. Was
könnte das Ginkgo-Blatt erzählen?

Mit Ginkgoblättern gestalten
Zeigen Sie den Kindern Bilder aus dem

Buch „Ginkgo-Garden“. Die Kinder sollen
sich zu den Bildern, die die Künstlerin mit
Ginkgo-Blättern gestaltet hat, äußern. Wei-
sen Sie die Kinder dann an, mit einem Gink-
go-Blatt, Klebstoff, Papier und Farben ein
eigenes Bild zu gestalten. 

Zum Abschluss stellen die Kinder einan-
der ihre Bilder vor.

Affirmation auf den Weg
Den Abschluss der Übungen bildet ein

Kreisgespräch. Erklären Sie den Kindern,
dass sie ihr Ginkgo-Blatt mit nach Hause
nehmen können und dass ihnen dieses viel
Kraft und Mut in Situationen gaben kann, in
denen sie sich Unterstützung wünschen.
Geben Sie ihnen folgende Affirmation mit
auf den Weg:

„Mein Ginkgoblatt gibt mir Kraft und
Mut.“
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